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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.135,91 -0,12 % +10,33 % Rendite 10J D * -0,20 % -1 Bp Dax-Future * 15.168,00

MDax * 32.704,67 -0,16 % +6,20 % Rendite 10J USA * 1,63 % -1 Bp S&P 500-Future 4185,80

SDax * 16.161,06 -0,48 % +9,46 % Rendite 10J UK * 0,87 % +0 Bp Nasdaq 100-Future 13856,00

TecDax* 3.503,01 +0,40 % +9,03 % Rendite 10J CH * -0,26 % -1 Bp Bund-Future 170,06

EuroStoxx 50 * 3.974,74 -0,55 % +11,88 % Rendite 10J Jap. * 0,08 % -0 Bp VDax * 21,21

Stoxx Europe 50 * 3.382,70 -0,13 % +8,83 % Umlaufrendite * -0,27 % +2 Bp Gold ($/oz) 1773,20

EuroStoxx * 440,10 -0,43 % +10,70 % RexP * 492,21 -0,09 % Brent-Öl ($/Barrel) 67,72

Dow Jones Ind. * 33.874,85 -0,54 % +10,68 % 3-M-Euribor * -0,54 % +0 Bp Euro/US$ 1,2016

S&P 500 * 4.181,17 -0,72 % +11,32 % 12-M-Euribor * -0,48 % -0 Bp Euro/Pfund 0,8702

Nasdaq Composite * 13.962,68 -0,85 % +8,34 % Swap 2J * -0,48 % -1 Bp Euro/CHF 1,0981

Topix 1.898,24 -0,57 % +5,18 % Swap 5J * -0,26 % -1 Bp Euro/Yen 131,74

MSCI Far East (ex Japan) * 696,37 -1,23 % +5,17 % Swap 10J * 0,13 % -1 Bp Put-Call-Ratio Dax* 4,87

MSCI-World * 2.208,32 -0,68 % +9,87 % Swap 30J * 0,55 % -0 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 03. Mai (Reuters) - Zum Auftakt des neuen Börsenmonats wird der Dax Berechnungen von 

Banken und Brokerhäusern zufolge höher starten. Am Freitag war der deutsche Leitindex 0,1 Pro-

zent tiefer bei 15.135,91 Punkten aus dem Handel gegangen. Am Montag stehen die Barometer für 

die Stimmung der deutschen und europäischen Einkaufsmanager auf dem Terminplan. Darüber 

hinaus prasselt eine Vielzahl von Firmenbilanzen aus dem In- und Ausland auf die Börsianer ein. 

Unter anderem öffnen Siemens Healthineers und Stabilus ihre Bücher. 

Am Ende der Börsenwoche haben sich die Anleger von der Wall Street zurückgezogen. Der Dow-

Jones-Index der Standardwerte schloss am Freitag 0,5 Prozent tiefer auf 33.874 Punkten. Der tech-

nologielastige Nasdaq gab 0,9 Prozent auf 13.962 Punkte nach. Der breit gefasste S&P 500 büßte 

0,7 Prozent auf 4.181 Punkte ein. Dank starker Quartalszahlen großer Tech-Konzerne verbuchten die 

nicht weit von ihren Rekordständen entfernten Indizes trotzdem den dritten Monatsgewinn in Folge. 

Das konjunkturelle Bild hellt sich vor allem dank des privaten Konsums weiter auf. Die Verbraucher-

ausgaben im März stiegen um 4,2 Prozent zum Vormonat. Von Reuters befragte Ökonomen hatten 

mit plus 4,1 Prozent gerechnet, nachdem es im Februar noch ein Minus von 1,0 Prozent gegeben 

hatte. Die Hoffnung auf eine Konjunkturerholung hat die Rally an den Aktienmärkten in den vergan-

genen Monaten angeheizt. Der US-Währungshüter Robert Kaplan warnte am Freitag vor Kursüber-

treibungen. "Wir sind nun an einem Punkt, an dem ich Exzesse und Ungleichgewichte an den Fi-

nanzmärkten beobachte", sagte Kaplan. Am Rohöl-Markt prägten Corona-Sorgen die Stimmung. 

Wegen explodierender Infektionen in Indien verbilligte sich die Sorte Brent aus der Nordsee um 1,9 

Prozent auf 67,26 Dollar je Barrel (159 Liter). An den Aktienmärkten gerieten die Papiere der Ölkon-

zerne unter Druck. Chevron verloren 3,6 Prozent, nachdem der Ölpreisrutsch dem Konzern einen 

Gewinnrückgang eingebrockt hatte. Bei den Aktien stachen Twitter mit einem Minus von mehr als 15 

Prozent heraus. Anleger verschreckte die Warnung des Kurznachrichtendienstes vor einem verlang-

samten Wachstum der Nutzerzahlen. Der für das laufende Quartal angepeilte operative Verlust von 

120 bis 170 Millionen Dollar falle zudem größer aus als erwartet. 

In Hongkong fiel der Hang Seng am Montag um etwa eineinhalb Prozent. In Südkorea ging es eben-

falls nach unten, während sich die Kurse in Australien stabil hielten. In Japan und in Festlandchina 

wurde zum Wochenstart nicht gehandelt. 

Wirtschaftsdaten heute 

EWU, DE, FR, IT, ES: Einkaufsmanagerin-

dex verarb. Gewerbe (Apr) 

DE: Einzelhandelsumsatz (Mrz) 

USA: Bauausgaben (Mrz), ISM-Index 

verarb. Gewerbe (Apr) 

 

Unternehmensdaten heute 

Affiliated Managers Group, American 

Water Works, bet-at-home.com, Flow-

serve, Loews, MediClin, Qiagen, Realty 

Income, Transocean, Williams Compa-

nies (Q1), Siemens Healthineers, Stabi-

lus, Westpac Banking (Q2), Estée Lauder 

Companies (Q3), Aflac, Eli Lilly (HV) 

Weitere wichtige Termine heute 

USA: Senior Loan Officer Survey 

Asien: In China und Japan bleiben die 

Börsen feiertagsbedingt geschlossen 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


